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Damen Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

SpVgg Hausen : TSV 1860 Bad Rodach II 
Samstag, 11.02.2023, 14:00 Uhr

Buschner macht den Sack zu

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den TSV 1860 Bad Rodach II hat die SpVgg Hausen am Samstag
in weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Damen Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)
gesammelt. Beim TSV 1860 Bad Rodach II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte
die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 30:1 behielten die Gastgeber deutlich die
Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV 1860 Bad Rodach II mit 4 Ersatzspielerinnen
angereist war. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten Match war insbesondere das untere
Paarkreuz.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 11:4, 11:4, 11:4 gegen Schmidt / Börger fanden Bittan / Bittan
von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft
holten am Nachbartisch Schmelzer / Buschner bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Bienek / Kausch.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Julia
Bittan machte mit Antonia Börger bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann
ihr Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Mit 3:1 hatte Katharina Bittan im Spiel gegen Anna
Schmidt, in das sie als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Dann ging es beim
Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Recht kurzen
Prozess machte anschließend Michelle Schmelzer beim 11:8, 11:3, 11:6 mit Annamaria Kausch.
Das war ein souveräner Sieg. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Andrea Buschner
anschließend gegen Bianka Bienek. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspielerinnen der SpVgg
Hausen und des TSV 1860 Bad Rodach II in die Box. Beim 3:0-Sieg gegen Anna Schmidt zeigte
Julia Bittan ihrer Gegnerin die Grenzen auf. Die richtige Taktik hatte Katharina Bittan beim Sieg in
drei Sätzen gegen Antonia Börger ab dem ersten Ballwechsel. Michelle Schmelzer gewann derweil
ihr Spiel gegen Bianka Bienek eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 3:0. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 9:0. Beim 3:0-
Erfolg gegen Annamaria Kausch zeigte Andrea Buschner ihrer Kontrahentin die Grenzen auf. Da
gab es nichts zu rütteln. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht die SpVgg Hausen am 18.02.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TTC Wohlbach, während der TSV 1860 Bad Rodach II am 11.02.2023 gegen die SpVgg
Erlangen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SpVgg Hausen

Doppel: Bittan / Bittan 1:0, Schmelzer / Buschner 1:0 
Einzel: J. Bittan 2:0, K. Bittan 2:0, M. Schmelzer 2:0, A. Buschner 2:0 

 TSV 1860 Bad Rodach II
Doppel: Schmidt / Börger 0:1, Bienek / Kausch 0:1 
Einzel: A. Schmidt 0:2, A. Börger 0:2, B. Bienek 0:2, A. Kausch 0:2


